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Liebe Kolleginnen und Kollegen in der DFR,

unser neuer Vorstand ist inzwischen auf 
verschiedenen Gebieten an die Arbeit ge-
gangen und hat sich eine Aufgabenvertei-
lung gegeben. Einzelne Änderungen werden 
sich sicher noch ergeben. Daher möchte ich 
heute eigentlich 2 Vorstandsmitglieder bit-
ten, hier das Wort zu ergreifen. Zum einen 
möchten wir in diesem Heft Frau Kollegin 
Vahlbruch als neues Vorstandsmitglied 
vorstellen (Prof. Küpper wird im nächsten 
Heft zu Wort kommen), zum anderen wollen 
wir auf die diesjährige Ausschreibung des 
Erich-Kröger- und Klaus-Volkmer-Preises 
für Reisemedizin hinweisen.

Weitere Informationen und Anregungen 
wollen wir Ihnen demnächst auch wieder 
in einem Mitgliederrundschreiben geben. 
Dabei wird es auch um Ihre Mitwirkung 
gehen.

Besonders freut uns gegenwärtig die Ent-
wicklung der Mitgliederzahlen. Darin dürfte 
sich spiegeln, dass die Reisemedizin aktuell 
viel Interesse erfährt. Ich bin erstaunt über 
die Vielzahl angebotener Kurse, auch von 
Basiskursen. Der öffentlichen und beson-
ders der innerärztlichen Wahrnahme der 
Reisemedizin als interdisziplinärem Quer-
schnittsfach wird das sicher weiteren Auf-
trieb verleihen.

Beste Grüße aus Düsseldorf
Ihr Burkhard Rieke

Neu im Vorstand
Dr. med. Bettina Vahlbruch, Vorstandmit-
glied der DFR seit September 2017, geboren 
in Lippstadt/Westfalen, studiert in Münster, 
Assistenzarztjahre in Paderborn und Lipp-
stadt, niedergelassen in eigener Allge-
meinarztpraxis mit 6 angestellten Ärzten 

in der westfälischen Heimatstadt Lippstadt  
(www.Arztpraxis-Vahlbruch.de).

Wer hätte da kein Fernweh?
So fahre ich seit 2005 mehrmals im Jahr als 
Schiffsärztin auf den Meeren dieser Welt. 
Seit 2010 bin ich Consultant Doctor der 
Reederei Sea Cloud Cruises in Hamburg, 
eine kleine aber feine Reederei, deren Tradi-
tionssegler Seacloud und Seacloud II jährlich 
in der Liste der 5-Sterne-Kreuzfahrtschiffe 
dieser Welt ganz oben stehen.

Meine Aufgaben erstrecken sich neben 
eigener Schiffsarzttätigkeit über Beratung 
bei der Bestückung der Schiffshospitäler, 
Auswahl und Einsatz der Schiffsärzte, 
Reisefähigkeitsbeurteilungen, auch auf 
Unterstützung und Fortbildung der fahren-
den Schiffsärzte. Die Beratung gemäß der 
entsprechenden Flagge ist wichtig, denn es 
gibt keine Kreuzfahrtschiffe unter deutscher 
Flagge mehr. Unter Malta fahren derzeit 
viele deutsche Kreuzfahrtschiffe unter 
anderem auch die von TUICruises und Sea 
Cloud Cruises. So erfordert meine Tätigkeit 
bei Sea Cloud Cruises auch die Kenntnis 
und Umsetzung der Malta Regulations  
(www.seacloud.com).

Während meiner Seereisen mit vielen Ex-
kursionen in die bereisten Länder wurde 
mir klar, dass Reisemedizin am besten auf 
Reisen vermittelt werden kann, so wie 
Schifffahrtsmedizin am sinnvollsten auf 
Schiffen demonstriert werden kann. So 
kam die Idee auf, Kurse auf Reisen anzu-
bieten, um Theorie, Praxis und Erfahrung 
zusammenzuführen. Seit 2016 führe ich 
Kompaktkurse in Reisemedizin/Kreuz-
fahrtmedizin auf der „Mein Schiff Flotte“ 
von TUICruises durch (www.Reisemedizin-
Weiterbildung.de).

Daraus ergeben sich auch meine Schwer-
punkte in der niedergelassenen Praxis: 
Reisemedizinische Beratung, Impfmedizin 
(u. a. staatlich anerkannte Gelbfieberimpf-
stelle) und die Kreuzfahrtmedizin. Man 
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rechnet mit 2 Mio. deutschen Kreuzfahrern 
in diesem Jahr, so hat die DGMM eine eigene 
Arbeitsgruppe Kreuzfahrtmedizin gebildet, 
deren Leiterin ich bin. Das Interesse und der 
Bedarf an reisemedizinischer Beratung bei 
Patienten und bei Reisenden ist riesengroß. 
Durch meine Vorstandstätigkeit bei der DFR 
hoffe ich, viele Kollegen für Reisemedizin 
und natürlich auch die reisemedizinischen 
Fortbildungen begeistern zu können.

Dr. med. Bettina Vahlbruch, Lippstadt

Erich-Kröger- und Klaus-Jörg-
Volkmer-Preis für Reisemedizin

Bereits zum fünften Mal lobt die Deutsche 
Fachgesellschaft für Reisemedizin (DFR) e. V., 
Düsseldorf, einen Preis für herausragende 
wissenschaftliche Leistungen auf dem Ge-
biet der Reisemedizin aus. Der mit insge-
samt 3000 Euro ausgestattete Preis soll vor 
allem Nachwuchswissenschaftler und Nach-
wuchswissenschaftlerinnen dazu ermutigen, 
einen Beitrag zu den wissenschaftlichen 
Grundlagen der Reisemedizin zu liefern. 
Die eingereichten Originalarbeiten, gerne 
auch Dissertationen, sollen den Bezug zur 
reisemedizinischen Beratung und Betreuung 
deutlich machen und sich möglichst rasch in 
die Praxistätigkeit transferieren lassen. Seit 
Aufnahme des Preises in die Satzung der DFR 
wurden in einem anonymen Begutachtungs-
verfahren über 10 eingereichte Arbeiten als 
preiswürdig befunden – auch eine zahn-

medizinische Dissertation.

Die Namensgeber des Preises für Reise-
medizin sind Prof. Dr. Erich Kröger, weiland 
Präsident der Düsseldorfer Akademie für 
Öffentliches Gesundheitswesen, Düsseldorf, 
und Dr. Klaus-Jörg Volkmer, ehemaliger 
Oberarzt des Bernhard-Nocht-Instituts in 
Hamburg. Gemeinsam haben sie vor über 
20 Jahren die zunehmende Bedeutung einer 
qualifizierten reisemedizinischen Tätigkeit 
und die Eigenständigkeit dieses interdiszi-
plinären Fachgebiets der Medizin, neben 
der Tropenmedizin, deutlich gemacht; sie 
gelten als Nestoren der deutschen Reise-
medizin.

Die detaillierten Ausschreibungsbedin-
gungen des Preises finden Sie auf die-
ser Seite, auf der Homepage der DFR,  
www.fachgesellschaft-reisemedizin.de, so-
wie auf der für ausgelobte wissenschaftliche 
Preise eingerichteten Seite des Deutschen 
Ärzteblatts.

Die diesjährige Frist für die Einreichung an 
den Präsidenten der DFR, Herrn Dr. Burkhard 
Rieke, Düsseldorf, endet am 01.08.2018.

Prof. Dr. Günter Schmolz

AUSSCHREIBUNGSBEDINGUNGEN

Erich-Kröger- und Klaus-Jörg-Volk-
mer-Preis für Reisemedizin
Die Arbeit sollte ein innovatives, mit 
internationalen Reisen assoziiertes 
Gesundheitsrisiko thematisieren 
und dadurch dazu beitragen, solche 
Risiken zu verringern.

Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind alle in 
Deutschland tätigen Wissenschaft-
ler/Wissenschaftlerinnen, die das 
40. Lebens jahr noch nicht überschrit-
ten haben. Neben Arbeiten einzelner 
Autoren sind auch solche von Arbeits-
gruppen zugelassen.

Anforderungen
Die Arbeiten können in deutscher 
oder englischer Sprache verfasst sein. 
Die eingereichte Arbeit kann bereits 
publiziert worden sein; die Veröffent-
lichung darf bei der Einreichung nicht 
länger als ein Jahr zurückliegen.

Bewerbungsunterlagen sind bis 
spätestens 1. August eines Jahres an 
gs@fachgesellschaft-reisemedizin.de 
einzureichen. Bitte speichern Sie die 
erforderlichen Dokumente in einem 
Ordner ab. Der Ordner sollte als Zip-
Datei vorliegen und maximal 5 MB 
groß sein.
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